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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Erbenheim am 03. Juni 2008

Integrationsvereinbarung zwischen der Landeshauptstadt Wiesbaden und islamischen 
Vereinen bzw. Gemeinden

Protokollnotiz Nr. 0034 

Die ergänzenden Erläuterungen von Frau Stadträtin Zeimetz-Lorz sowie der Leiterin der 
Integrationsabteilung Frau Rudolph und von Frau Pintus – Caritasverband – werden zur 
Kenntnis genommen.

Folgende Zielsetzungen und Maßnahmen werden insbesondere mit der 
Integrationsvereinbarung verfolgt:

 Vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen den deutschen Behörden, der Polizei und 
den islamischen Vereinen. Hierzu dienen unter anderem auch verschiedene 
Veranstaltungen.

 Sprachkurse „Mama spricht Deutsch“
 Die Predigten sollen in deutscher Sprache stattfinden
 Regelmäßige Kontakte zwischen Integrationsamt und Vereinen
 Herstellung von Transparenz, Zugang zu den Menschen herstellen
 In Erbenheim finden statt einmal Monatlich Frauenfrühstück, Stadtteilkonferenz, 

Durchführung von Sprach- und Erziehungskursen.

Derzeit gibt es etwa 12 islamische Vereine. Etwa 10% aller Muslime sind dort organisiert.
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